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Querschnitt A Wölflistrasse 

Trottoir Strässe 

Querschnitt B Wölflistrasse 

Trottoir Strasse 
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Art. 1 Parkplätze für Grossveranstaltungen 
1 Auf der im Plan bezeichneten Fläche können Abstellplätze für Veranstaltungsbesuchende erstellt werden. Die Fahrflächen können als 
Schotterrasen, die Ständflächen müssen als Wiesen ausgebildet sein. Die Abstellplätze dürfen maximal 50 Tage im Jahr benutzt werden. 
2 In der Zone für private Bauten und Anlagen im allgemeinen Interesse Fa* darf erst zeitlich und räumlich begrenzt parkiert werden, wenn 
eben diese Fläche der Kleinen Allmend dieser Nutzung entzogen wird. 
Art. 2 Trassen für Werkleitungen 
Die genaue Lage der Gasstation und der Trassen für Werkleitungen wird durch die Stadt Bern, resp. Energie Wasser Bern festgelegt. Die 
Grundeigentümerschaft kann eine andere Leitungsführung verlangen, wenn für die Stadt Bern, resp. das EWB keine Mehrkosten 
entstehen. Die realisierte Werkleitung ist geschützt. 
Art. 3 Flachdächer 
Flachdächer sind extensiv zu begrünen. 
Art. 4 Grenzabstände 
Innerhalb der Baulinien sind die Grenz- und Gebäudeabstände frei. 
Art. 5 Gebäudelänge7 Gebäudeabstand 
In einem Abschnittsstreifen von 30 bis 40 Meter ab Waldrand ist die Gebäudelänge auf 100 Meter beschränkt. Es gilt ein Gebäudeabstand 
von 20 Meter. Wird ein Architektur-Wettbewerb durchgeführt, ist die Gebäudelänge frei. 
Art. 6 Etappierung 
Im Baubereich zwischen Schermenareal und Wölflistrasse (BK 3) dürfen erst Baubewilligungen erteilt werden, wenn der Baubereich 
zwischen Wölfiistrasse und Autobahn (BK 6) überbaut ist oder mit den Neubauten begonnen wurde. 
Art.7 Aufhebung', 
Mit dem Inkrafttreten dieses Plans wird der Detailerschliessungsplan Schermen-Areal Ost vom 10. Juli 2001 aufgehoben. 
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